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Text 

Bestellung der Liquidatoren 

§ 1216b. (1) Nach der Auflösung der Gesellschaft haben, sofern der Gesellschaftsvertrag nicht 
anderes bestimmt, die Gesellschafter als Liquidatoren das Gesellschaftsvermögen abzuwickeln. Mehrere 
Erben eines Gesellschafters haben einen gemeinsamen Vertreter zu bestellen. Ist über das Vermögen 
eines Gesellschafters das Konkursverfahren oder das Sanierungsverfahren eröffnet und dem 
Gesellschafter die Eigenverwaltung entzogen, so tritt der Insolvenzverwalter an die Stelle des 
Gesellschafters. 

(2) Auf Antrag eines Beteiligten kann aus wichtigen Gründen die Ernennung von Liquidatoren durch 
das Gericht erfolgen, in dessen Sprengel einer der Gesellschafter seinen Wohnsitz oder Sitz hat. Das 
Gericht kann in einem solchen Fall Personen zu Liquidatoren ernennen, die nicht zu den Gesellschaftern 
gehören. Als Beteiligter gilt außer den Gesellschaftern auch der Verwalter, durch den die Kündigung der 
Gesellschaft erfolgt ist. 

(3) Die Abberufung von Liquidatoren geschieht durch einstimmigen Beschluss der Beteiligten; sie 
kann auf Antrag eines Beteiligten aus wichtigen Gründen auch durch das Gericht erfolgen. 

(4) Die Gesellschafter sind verpflichtet, die Liquidation und die Liquidatoren soweit möglich den 
Vertragspartnern, Gläubigern und Schuldnern mitzuteilen sowie auf ortsübliche Weise bekannt zu 
machen. 
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